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Curriculum Vitae 

 

Pino Marco PIZZO 

Italienische Staatsangehörigkeit 

*10. Dezember 1987 in Konstanz, Baden-Württemberg 

 

22. Okt. 2012 Abschluss des zwei-Fach Masterstudiums der Allgemeinen 

und Historisch-Vergleichenden Sprachwissenschaft an der 

Universität zu Köln [Gesamtnote 1,5; Abschlussarbeit 1,5 „Die 

altkirchenslavischen Verbklassen und deren 

Satzkomplementstrukturen“ - Erstgutachter Herr Prof. Dr. J. L. 

García Ramón, Zweitgutachter Herr Prof. Dr. F. Serzisko 

(jeweils Universität zu Köln)] 

SS 2011 bis WS 2012/13 zwei-Fach Master der Allgemeinen und Historisch-

Vergleichenden Sprachwissenschaft an der Universität zu Köln 

17. Feb. 2011 Abschluss des Bachelorstudiums der Sprachwissenschaft an 

der Universität Konstanz [Gesamtnote 1,7;  Abschlussarbeit 

1,0 „Der Komparativ im Sprachkontakt – 

Minderheitensprachen zwischen analytischem und 

synthetischem Typus“ - Erstgutachter Herr Prof. Dr. W. Breu 

(Universität Konstanz), Zweitgutachter Herr Prof. Dr. P. Gilles 

(Université du Luxembourg)]  

SS 2010 & WS 2010/11 ERASMUS-Aufenthalt und anschließend Free-mover an der 

Université du Luxembourg (Luxemburg) 

ab WS 2009/10 Bachelorstudium Sprachwissenschaft an der Universität 

Konstanz 



SS 2008 – SS 2009 Lehramtsstudiengang (Gymnasium) Latein und Russisch mit 

Dritthauptfach Deutsch (ab WS 2008/09) an der Universität 

Konstanz  

WS 2007/2008    Bachelorstudium Lingue e letterature straniere  

     ('fremdsprachliche Philologien') für Englisch, Russisch und

     Spanisch an der Università degli studi di Bologna in Bologna

     (Italien) 

25. Juni 2007 Erwerb der allgemeinen Hochschulreife an der Geschwister-

Scholl-Schule Konstanz (Durchschnittsnote gemäß 

Staatsvertrag 1,2) 

Schuljahr 2004/2005 (11. Klasse) Auslandsjahr am Liceo scientifico ('naturwissenschaftliches

     Gymnasium') „Enrico Fermi“ in Aversa, Kampanien (Italien) 

 

Berufspraktische Tätigkeiten im universitären Kontext 

ab 15.01.2013 wissenschaftlicher Mitarbeiter im BMBF-Projekt „SlaVaComp 

- COMPutergestützte Untersuchung von VAriabilität im 

KirchenSLAvischen“ am Lehrstuhl für Slavische Philologie der 

Universität Freiburg bei Frau Prof. Dr. J. Besters-Dilger 

04.10.2011 – 31.12.2012 studentische Hilfskraft am Lehrstuhl für Allgemeine 

Sprachwissenschaft der Universität zu Köln bei Herrn Prof. Dr. 

N. P. Himmelmann 

SS 2012 zusätzlich zu eben aufgeführter Tätigkeit einsemestrige 

Anstellung als studentische Hilfskraft am Lehrstuhl für 

Historisch-Vergleichende Sprachwissenschaft der Universität 

zu Köln bei Herrn Prof. Dr. J. L. García Ramón 

Sommer 2011 (ca. Juni – Aug.) Werkvertrag am Lehrstuhl für Slavistische Sprachwissenschaft 

der Universität Konstanz bei Herrn Prof. Dr. W. Breu zur 

Überprüfung und Erstellung deutscher und italienischer 

Versionen ursprünglich moliseslavischer Texte 

01.01.2009 – 28.02.2010; studentische Hilfskraft bei eben aufgeführtem Lehrstuhl 

01.09.2010 – 31.03.2011  

 

 

 

 



Sprachkenntnisse 

Muttersprachen: Deutsch und Italienisch 

Moderne Fremdsprachen: Russisch (Mittelstufe) und Tschechisch (Grundkenntnisse); 

Englisch (fließend), Französisch (fließend), Spanisch 

(Mittelstufe) 

Ältere Sprachstufen: Altkirchenslavisch; Griechisch und Latein 

Nicht standardisierte Varietäten: Moliseslavisch und Obersorbisch; Luxemburgisch (jeweils 

hauptsächlich passive und Strukturkenntnisse) 

 

Weiteres 

07.01.2013 – 10.01.2013 Aufenthalt im Burgenland mit Arbeitsbesuchen des 

Wissenschaftlichen Instituts der Burgenländischen Kroaten 

(Organisation und Leitung durch Dr. L. Scholze) 

31.05.2011 – 07.06.2011 Teilnahme an einwöchiger Exkursion in den Molise (Italien) zu 

der moliseslavischen Minderheit (Organisation und Leitung 

durch Prof. Dr. W. Breu und Dr. L. Scholze) 

26.07.2010 – 13.08.2010 Teilnahme am XVII. Ferienkurs für sorbische Sprache und 

Kultur in Cottbus 

SS 2009 Teilnahme an einwöchiger Exkursion in die Lausitz zu der 

obersorbischen Minderheit (Organisation und Leitung durch 

Prof. Dr. W. Breu und Dr. L. Scholze) 

 

 

 

 

 


